
Gebietsentwicklung

Drei Tage Nachbarschaftsfest
Vom 17. bis 19. August 2018 hat das erste Nachbarschaftsfest stattgefunden – 
auch der Erste Bürgermeister Peter Tschentscher hat spontan vorbeigeschaut  
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Unter dem Motto „3 Tage Gleis3eck“ hat vom 17. 
bis 19. August Am Gleisdreieck das erste Nach-
barschaftsfest im Fördergebiet Mittlerer Land-

weg stattgefunden. An drei Tagen haben neben den 
Bewohner*innen des Quartiers, Anwohner*innen aus 
der Nachbarschaft, auch zahlreiche Menschen aus ganz 
Hamburg das Kulturfest besucht.

Nach der Eröffnung durch Bezirksamtsleiter Arne 
Dornquast startete das Programm am Freitag mit einem 
Open Air-Kino. Nach Kurzfilmen vom KinoKabarett Ham-
burg wurde der mit dem Grimmepreis ausgezeichnete 
Dokumentarfilm „Alles gut“ von Pia Lenz gezeigt.

Der Samstag wurde mit einem Quartiersflohmarkt be-
gonnen. Zudem gab es eine Infomeile zum Thema „Woh-
nen und Arbeiten“ u. a. mit dem Dialogforum Wohnen, 
der Wohnbrücke, Bergedorfer für Völkerverständigung, der 
Hacker School, Mi4Mi und weitere Netzwerkpartner*innen 
und Initiativen. Die Veranstalter fördern&wohnen und wir 
von der Gebietsentwicklung (Lawaetz-Stiftung) waren 
zudem drei Tage lang mit einem Infostand vertreten.

Das Bühnenprogramm stand ganz im Zeichen von in-
ternationaler Musik und Kultur: Neben dem integrativen 
Musikprojekt „Music United“ mit jungen Geflüchteten 
gab es brasilianisch-marokkanische Weltmusik von Mo 
Jonas & Bouchaib Kaneb, die indonesische Band „Toffi“, 
Poetry Slam, Afrobeat-Jazzfusion von Oranmiyan and 
the local Champions. Der bekannte Hamburger Singer-
Songwriter Pohlmann kam als Überraschungsgast zum 
Fest. Den Abschluss bildete die„Bergedorfer Global 
Session“ vom LOLA Kulturzentrum.

Am Sonntag wurde das Fest mit einem Familientag 
beschlossen. Ein buntes Spiele- und Sportangebot wur-
de den Kindern geboten. Von den Falkenflitzern über die 
beliebte Rollrutsche bis hin zum Kinderschminken, Vol-
leyball und Hüpfburg. Auf der Bühne bot sich ein buntes 
Potpurri aus und um das Fördergebiet: Der musikalische 
Sprachworkshop für Kinder „Liederspaß mit Bonobo“, 
das Kindertheater „Papperlapapp der Tiere“ vom Theater 
Mär, Squaredance aus Glinde, Show-Fitness-Boxen vom 
ETSV, das Tanzprojekt „Move your Body“ vom BAKM 
e.V., eine kurdische Folklore-Tanzgruppe und zum Ab-
schluss arabischer und afghanischer Gesang. 

Ein besonderer Höhepunkt war der kurzfristig an-
gekündete Besuch vom Ersten Bürgermeister Peter 
Tschentscher. Nach einer freundlichen Begrüßung der 
Gäste von der Bühne flanierte der Bürgermeister über 
das Fest, machte Selfies mit Bewohner*innen und sich 
so hautnah einen Eindruck vom Gleisdreieck machen. 
Zudem hat Herr Pörksen, der Staatsrat der Behörde für 
Arbeit, Soziales und Familie, noch vor dem letzten Mu-
sik-Act gesprochen, mit dem das Fest beendet wurde. 

Wir danken allen Besucher*innen und Helfer*innen, 
die dieses Fest zu etwas Besonderem gemacht haben. 
Wir hoffen, auch im nächsten Jahr wieder ein großes 
Fest für Alle organisieren zu können. 
—
Nach dem Fest ist vor dem Fest: Wenn Sie Ideen, Feedback 
haben oder einen Programmpunkt beisteuern mögen, melden Sie 
sich gern im Stadtteilbüro der Gebietsentwicklung im Haus 23. 
Oder kommen Sie direkt am 2. November 2018 um 16.30 Uhr ins 
Haus 23, da beginnen wir die Planung für das Sommerfest 2019.

HErBSTfErIEN 
ProgrAmm 2018
für familieN uNd KiNder

HAuS 23
am gleisdreieck 23, 21033 Hamburg
infos und anmeldung unter: 040/414 93 210

di, 02. oktober, 10 uhr 
Info-Café „leben in Deutschland“
Hartz iV – was ist wichtig

mo, 08. oktober, 10 uhr 
Ausflug zur Spielscheune 
nur mit anmeldung! treffpunkt im Haus23

di, 09. oktober, 10 uhr 
Info-Café „leben in Deutschland“
gesundheitssystem – wie funktioniert das?

mi, 10. oktober, 10 uhr 
Hagenbecks Tierpark 
2 €. nur mit anmeldung! treffpunkt im Haus23

immer donnerstags, ab 9.30 uhr
mütter-Café-Treff 

CAfé INTErNATIoNAl

di, 02. oktober, 9.30 uhr 
treffpunkt s-bahnstation mittlerer landweg 
„SchlAusflug“ zum michel 
das Café international veranstaltet einen wei-
teren ausflug zum Kennenlernen Hamburgs. 
Gemeinsam geht es zur St. michaeliskirche. 
Nach einer führung durch die Kirche erfolgt ein 
aufstieg auf den Kirchturm. Von dort hat man 
einen wunderschönen Blick über Hamburg und 
den Hafen. Nach einem Picknick geht es je nach 
Wetter an die elbe oder ins museum.

mitzubringen sind etwas fürs Picknick und soweit vor-
handen eine HVV-karte. kinderwagen können dieses mal 
nicht mitgenommen werden.  anmeldung bitte per mail 
an gwen.bryde@bergedorfer-marschen.de

JugENDCluB glEIS 1
am gleisdreieck 1, 21033 Hamburg
infos und anmeldung unter: gleis1@tsg-bergedorf.de
telefon: 040/113 65 20
Öffnungszeiten: di – sa 15 – 21.30 uhr

alle ausflüge starten an der s-bahn mittlerer landweg 

mi, 10. oktober, 11 uhr 
Jungen-Tag
kletterturm, beatboxen, bogenschießen und mehr beim 
HdJ lattenkamp, ab 8 Jahren

mi, 10. oktober, 10 uhr und do, 11. oktober, 13 uhr 
Herbstflimmern (für mädchen)
Viele workshops und angebote für mädchen von 8–14 
Jahren, elsastraße 41 



KoNTAKT gEBIETSENTwICKluNg
martina Stahl und Patrick giese

ADrESSE
gebietsentwicklung mittlerer landweg
Am gleisdreieck 23, 
21033 Hamburg

Sie möchten auch in Zukunft Infos und Einladungen 
zu Veranstaltungen erhalten? wir nehmen Sie gern 
in unseren E-mail-Verteiler auf!

KoNTAKT
E-mail: mila@lawaetz.de 
Tel.: 040/43 29 33 10
www.mittlerer-landweg.de

SPrECHZEITEN
mittwochs 14 – 16 uhr        donnerstags 16 – 18 uhr        freitags 11 – 13 uhr

fördergebiet

Sportanlage
modernisierung des Sportplatzes 
mittleren landweg im Zeitplan

Die Baumaßnahmen der neuen Sport-
anlage am Mittleren Landweg befin-
den sich im Zeitplan. Die Einfeldhalle 

(siehe Foto) und die Außenanlagen werden 
voraussichtlich im vierten Quartal fertig 
sein. Neben der Halle wird es ein Kunstra-
senplatz, ein Beachvolleyballfeld und eine 
Calisthenics-Anlage geben. Die Halle hat 
eine erweiterte teilbare Einfeldhalle unten 
und einen Gymnastikraum im ersten Stock. 
Auf dem Schulgelände befindet sich zudem 
die alte Gymnastikhalle. Das Bezirksamt 
Bergedorf ist gerade dabei, die Hallenver-
gabe zu organisieren.
—
Wir stellen gern bei Bedarf einen Kontakt her

Gebietsentwicklung

Perspektive Arbeit
unter diesem motto stellten sich am 14. September 
Arbeitgeber*innen aus Allermöhe im Kuller vor  

Unter dem Motto „Perspektive 
Arbeit“ hat die Gebietsent-
wicklung in Zusammenarbeit 

mit fördern&wohnen für das För-
dergebiet Mittlerer Landweg eine 
Jobmesse im Kuller organisiert. Am 
14. September stellten sich von 
neun bis 14 Uhr u. a. die Betriebe 
– die meisten davon vom Unterneh-
mensnetzwerk Allermöhe (UNA) 
aus dem benachbarten Gewerbege-
biet – BUDNI Handels- und Service 

fördergebiet

Spielplatz
Einweihung des neuen Spielplatzes 
Anfang November geplant

Nach der erfolgreichen Beteiligung 
zur Umgestaltung des ehemaligen 
privaten Spielplatzes der Siedlerge-

meinschaft sind die Baumaßnahmen in den 
letzten Zügen. Bis der TÜV den Spielplatz 
abgenommen und freigegeben hat, dauert 
noch ein wenig. Am 3. November um 11 
Uhr soll dann aber der fantasievolle Platz 
mit allen Beteiligten zusammen mit dem 
Bezirksamtsleiter Herrn Dornquast und 
Vertreter*innen der Behörde für Stadtent-
wicklung und Umwelt eingeweiht werden.

GmbH & Co. KG, DACHSER SE, 
Deutsche Post AG, DHL Delivery, 
Dwenger GmbH, Gebäude Manage-
ment Deutschland  GmbH, Herbert 
Rehn, Roeper, Max Wiede GmbH 
vor. Zudem ist es möglich gewesen, 
drei Betriebe vor Ort zu besuchen. 
Die Firmen konnten zum einen über 
das Netzwerk gefunden werden und 
zum anderen über den Arbeitge-
berservice der Arbeitsagentur, der 
auch bei der Messe vor Ort war. Des 

Alle Rechte der Bilder liegen bei der Gebietsentwicklung, sofern nicht anders angegeben. Alle abgelichteten Personen haben der Veröffentlichung zugestimmt. Vervielfältigung nur durch schriftliche Zustimmung des Urhebers.

Das Fest steht unter dem 
Motto von Frauen für Frau-
en. Denn: Treffpunkte für 

Frauen sind meist rar. Und: Inter-
kulturelle Feste sind eine wichtige 
Grundlage für eine erfolgreiche 
Soziokultur in der Nachbarschaft. 
Sie bieten die Möglichkeit sich 
beim Feiern, in netter Atmosphä-
re, kennenzulernen 

Bei dem Kulturfest für Frauen 
am 30. November wird das Fest 
mit  internationaler Musik beglei-

Treffpunkt

Kulturfest für frauen
Am 30. November 2018, ab 18 uhr im Kuller –
mit interkultureller musik und Tanz  

tet – die vielfältige Musik aus den 
Herkunftsländern der Gäste lädt 
zum Tanzen ein. Alle Frauen aus 
dem Fördergebiet sind herzlich 
eingeladen, sich von 18 bis 22 Uhr 
im Kuller zum Tanzen, Klönen und 
Feiern zu treffen.
—
Interkulturelles Frauenfest, 30. 
November 2018, 18–22 Uhr im 
Kuller, Mittlerer Landweg 78, 
Eintritt gegen eine Essensspende 
fürs Buffet

STADTTEIlBEIrATSSITZuNg
am 24. Oktober 2018, 18:30 uhr 
im Kuller, mittlerer landweg 78

CAfé INTErNATIoNAl
10. Oktober 2018, 16–18 uhr (alle zwei Wochen)
Neu: jetzt im Haus23, am Gleisdreieck 23

Stadtteilbeirat

Briefkasten
Neuer Standort des Briefkastens
Am gleisdreieck

Auf Anregung des Stadtteilbeirates 
des Fördergebietes Mittlerer Land-
weg wurde ein zweiter Briefkasten 

für das Fördergbiet beantragt. Dies hat 
die Deutsche Post AG abgelehnt mit dem 
Hinweis auf die zu geringe Auslastung. 
Sie hat aber angeboten, den vorhandenen 
Briefkasten am Luxweg zu versetzen. 
Dies ist nun geschehen und der Briefkas-
ten ist nun direkt neben den Altglas- und 
Altpapiercontainern Mitterer Landweg/Am 
Gleisdreieck zu finden (siehe Foto).

Weiteren waren Informations- und 
Beratungsangebote wie eima-co ma-
ritimes competenzcentrum GmbH, 
ein Projekt der Handwerkskammer, 
W.I.R. – Work and Integration for Re-
fugees, der WSB Wirtschaftsverband 
Bergedorf, das Projekt Mi4Mi, der 
Internationale Bund und das Haus 
23, das Berufsbildungswerk SBB 
und die Hackerschool mit Ständen 
vertreten. 

Die Veranstaltung diente der För-
derung des lokalen, nachbarschaft-
lichen Arbeitsmarktes zwischen 
im Fördergebiet mit Fokus auf Am 
Gleisdreieck und Betrieben des 
Gewerbegebietes Allermöhe. Viele 
Bewohner*innen und Interessierte 
sind vorbeigekommen, haben sich 
informiert, ihre Fragen gestellt oder 
Praktika vereinbart. 


